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Projekt: PATENSCHAFTEN 
 IN KURDISTAN, IRAK 
  
 

Antragsteller: vor Ort KSC - Kurdistan Save the Children 
 Sulaimaniya, Kurdistan, Irak 
 
 in der Schweiz fsk – swiss kurdish alliance, St. Gallen 
 Verantwortung Peter Oberholzer, Vorstandsmitglied fsk 
 
Projekttermin: jährlich, laufend 
 
  

  

 Informationen: 
  
   

 Peter Oberholzer 
 Grub 773 

 CH-9052 Niederteufen 

 +41(0)71 333 27 82 

 peter_oberholze@bluewin.ch 

   

 Hans Peter Rohrer 
 Rämsen 782 

 CH-9063 Stein AR 

 +41 (0)71 367 17 89 

 rohrer.stein@bluewin.ch 

 

 Waltraud Weber 
Strada Castella 40 

 I-12074 Cortemilia 

 +39 0173 82 11 37 

 waltraud.weber@gmail.com 

                          Ein kurdisches Patenkind 

 

Eine Patenschaft in Kurdistan kostet nur 1 Franken pro Tag 
Machen Sie mit, werden Sie Patin/Pate!  Jahresbeitrag : CHF 360.- 

1992   30 Jahre   2022  
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Seit 1992 ist fsk-swiss kurdish alliance in den kurdischen Regionen des Irak und zwischen 2000 
– 2021 auch in der Türkei humanitär tätig. Um diese Tätigkeit zu stützen, wurde im August 2001 
ein Verein mit Sitz in St.Gallen, Schweiz gegründet. Dieser Verein betreibt unter seinem Namen 
ein Hilfswerk mit folgenden Zielen: 
 

- Realisierung von humanitären Projekten zugunsten der Not leidenden Zivilbevölkerung 
   in der Autonomen Region Kurdistan, Irak (Sulaimaniya).  
  

- Patenschaften für Waisen- und Halbwaisenkinder, Sulaimaniya 
- ‘Ein Apfel pro Tag’ für syrische Flüchtlingskinder im Kindergarten Kaziwa, Sulaimaniya 
- Nothilfe-Projekte in Kurdistan, Sulaimaniya 

 
  Alle Projekte in Kurdistan, Türkei (Hakkari), darunter auch die Kelimwerkstatt RÛNAS, 
  mussten Ende 2021 abgeschlossen werden. 
 

- Öffentlichkeitsarbeit  

  zur politischen und menschenrechtlichen Situation der Kurden 
 

- Kultureller Austausch 
 

Vorstand:  

Waltraud Weber, Strada Castella 40, I-12074 Cortemilia  –  Präsidentin 
Peter Oberholzer, Grub 773, CH-9052 Niederteufen  –  Mitglieder- und PatInnenbetreuung 
Hans Peter Rohrer, Rämsen 782, CH-9063 Stein AR  –  Finanzen 
Marianne Meier, Badgasse 6, CH-8592 Uttwil 
 

Patronatskomitee: 

Brunner Fredy (ehem. Stadtrat SG) 
Bürgi Christoph (ehem. Kantonsrat SG) 
David Eugen (ehem. Ständerat SG) 
Fässler Fredy (Regierungsrat SG) 
Hälg-Büchi Veronica (ehem. Gemeinderätin SG) 
Hollenstein Pia (ehem. Nationalrätin SG) 
Jans Peter (Stadtrat SG) 
Waters Peter (Musiker) 
Weishaupt Matthias (ehem. Regierungsrat AR) 
 

Die humanitären Projekte werden durch Spenden von Privaten und Firmen, Erträgen verschie-
dener Vereinsaktivitäten, Stiftungen, sowie durch Beiträge der öffentlichen Hand und der Kirchen 
finanziert. 
 
Spenden ab CHF 50.- werden verdankt. 
 
Ihre Patenschaften und Spenden sind vielerorts von der Steuer absetzbar. 
 
Bitte besuchen Sie uns auf: www.swiss-kurdish-alliance.ch 



 

 

Zusammenfassung 
Im Zuge des 2. Golfkrieges 1991 konnten die Kurden des Iraks mit Hilfe der Alliierten eine UN-
Sicherheitszone im nördlichen Landesteil einrichten. Diese bot ihnen Schutz vor Saddam 
Husseins Truppen. In dieser Zeit entstand in der Stadt Sulaimaniya die lokale Organisation 
Kurdistan Save the Children–KSC.  Hauptzweck dieser Hilfsorganisation war und ist Hilfe für 
Kinder, die in äusserst schwieriger, benachteiligter Situation aufwachsen, sei es als Waisen- oder 
Halbwaisenkinder. Der Verein fsk-swiss kurdish alliance vermittelt und begleitet seit 1993 
Patenschaften für Kurdistan in der Schweiz. 
Eine Patenschaft für ein Kind beträgt zurzeit pro Jahr CHF 360.-.  
 
Aktuell: Durch die terroristischen Aktivitäten des IS in Syrien und Irak verstärken sich auch in 
Kurdistan die sozialen Probleme. Verbesserungen im sozialen Bereich müssen aus Geldmangel 
verschoben werden. Die Bewältigung der Flüchtlingssituation und der Schutz der Grenzen gegen 
den IS erfordern den Einsatz eines grossen Teils der staatlichen Gelder. In Kurdistan kommen 
etwa 2 Mio. Flüchtlinge auf 5.3 Mio. Einwohner. Die heutige wirtschaftliche Situation in Kurdistan 
behindert zurzeit eine nachhaltige Entwicklung. 
 
Hintergrund 
In den 80-er Jahren musste die kurdische Bevölkerung des Iraks schlimmste ethnische 
Säuberungen, Giftgasangriffe und die Zerstörung von über 4000 Dörfer durch die Armee Saddam 
Husseins hinnehmen. Nach dem 2. Golfkrieg konnten die Kurden 1991 eine Teilautonomie mit 
Unterstützung der Alliierten einrichten. Diese fand jedoch erst ab 2003, nach dem Sturz Saddam 
Husseins, aus der finanziellen und wirtschaftlichen Blockade heraus. 
Seither werden zahlreiche Dörfer wieder aufgebaut, die Wasserversorgung an vielen Orten 
sichergestellt, Strassen, Schulen und Spitäler gebaut. Da das Land fast völlig zerstört war, wird 
es jedoch noch viele Jahre dauern, bis ein staatliches soziales Netz  
den Witwen und Waisen eine ausreichende Versorgung bieten kann.   
 
Das Projekt 
Die NGO Kurdistan Save the Children-KSC in Sulaimaniya verfügt über Sozialarbeiter, an welche 
sich Witwen mit Kindern oder Familien, welche ein Waisenkind aufgenommen haben, wenden 
können. Nach eingehender Prüfung wird ein Kind pro Familie in das „Sponsorship-Programm“ 
aufgenommen. Sobald Paten gefunden werden, erhält die Familie pro Monat den Betrag von CHF 
30.-, welcher vor allem für schulische, aber auch für medizinische Zwecke genutzt wird. Der Verein 
fsk-swiss kurdish alliance übernimmt die Vermittlung von Patenschaften, evaluiert und kontrolliert 
die finanziellen Abläufe in Kurdistan durch regelmässige Besuche. KSC führt über jedes Kind ein 
Dossier und behält sich vor, bei Verbesserung des sozialen Status ein Kind aus dem Programm zu 
nehmen. Ab 18 Jahren wird eine Patenschaft nur in speziellen Fällen (z.B. zur Beendigung der 
Ausbildung) und nach Absprache mit uns weitergeführt. Einmal jährlich erhalten die Paten 
handgeschriebene und übersetzte Briefe von den Kindern, deren Beantwortung jeweils grosse 
Freude auslöst. Ausserdem gibt es einen Eintrittsbericht, Zwischenberichte und einen 
Abschlussbericht über jedes Patenkind.  
 
Kosten 
Mit einer Patenschaft ebnen Sie einem kurdischen Kind den Weg in die Zukunft! Die Patenschaft 
kostet pro Monat CHF 30.-. Um unsere Spesen gering zu halten, bitten wir um jährliche Zahlung 
von CHF 360.-.  
 
Wie werde ich Patin / Pate 
Füllen Sie einfach den Talon auf der nächsten Seite aus und senden Sie diesen ein. 
Oder Sie senden uns einfach eine E-Mail. Adressen in der Fusszeile dieses Prospektes. 
Nach erfolgter Zuteilung erhalten Sie persönliche Informationen über Ihr Patenkind. 
Die Patenschaft kann jeweils auf Ende des Kalenderjahres mit einer 3-monatigen Kündigungsfrist 
beendet werden. 
 
Wir danken Ihnen für Ihr Engagement! 



  

 

        Um die Chancen der Kriegskinder in Kurdistan, Irak zu verbessern,   
     sucht der Verein fsk – swiss kurdish alliance Patinnen / Paten 

     Machen Sie mit! Werden Sie Patin / Pate! 
     Jahresbeitrag:  CHF 360.- 

 
 
 
 Name, Vorname 
 
 Strasse, Nr. 
 
 PLZ, Ort 
 
 Telefon 
 
 E-Mail 
 
 
 Ich wünsche Unterlagen zu folgenden Projekten: 




 Mitgliedschaft  fsk - swiss kurdish alliance 
 ‚Ein Apfel pro Tag‘ , syrische Flüchtlingskinder, Irak 
 Fonds Notfallprojekte, Irak 
  
  
 
 

      

    Peter Oberholzer  
   Grub 773 
   9052 Niederteufen                                                              
  
         

 

     Bitte 
frankieren 

 


